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AUF DER SUCHE NACH 

SPITZENLEISTUNGEN  
WAS MAN VON DEN BESTGEFÜHRTEN US-UNTERNEHMEN LERNEN KANN 

HINTERGRUNDINFORMATIONEN  
Auf der Suche nach Spitzenleistungen, das 1982 mit dem Originaltitel IN  SE A R C H  O F  EX CE L LE N CE  erschien 

wurde bis 2004 ca. 6 Millionen mal verkauft und gilt als der Weltbestseller in Management-Literatur. Dieses 

Buch fand starken Wiederhall in der amerikanischen und (West)europäischen Unternehmenspraxis. 

Die beiden Autoren Thomas J. Peter (* 7. November 1942) und Robert H. Waterman Jr. waren langjährige 

Mitarbeiter bei McKinsey und versuchten sich nach dem Erscheinen dieses Buches mit eigenen 

Beratungsfirmen (Tom Peters Company und  The Waterman Group, Inc.) 

Auf der Suche nach Spitzenleistungen  entstand, da es in vielen amerikanischen Großunternehmen 

Probleme gab, jedoch einige Wenige außerordentlich erfolgreich waren. Das Buch stützt seine Aussagen 

überwiegend auf Untersuchungen und Erfahrungen der Autoren. Es wird jedoch auch auf viele Studien 

Bezug genommen. 

Es wurden Unternehmen der verschiedensten Branchen berücksichtigt, wobei die erfolgreichen 

Unternehmen in vier aus den folgenden Kriterien von 1961-1980 unter den besten Ihrer Branche sein 

mussten: 

 kumulierter Vermögenszuwachs 

 kumuliertes Eigenkapitalwachstum 

 ∅ Markt- zu Buchwert-Verhältnis 

 ∅ Gesamtkapitalrendite 

 ∅ Eigenkapitalrendite 

 ∅ Umsatzrendite von 1% 

Zudem wurde als letztes Kriterium die Innovationskraft von Branchenexperten beurteilt. Nach diesem 

Auswahlverfahren wurden unter anderen folgende Organisationen herangezogen: Dana, Hewlett Packard, 

McDonalds, Procter & Gambler, IBM, Caterpillar, 3M, Citibank, Boeing, Texas Instruments, Delta Airlines, 

Blue Bell, Levi Strauss, Tupperware, General Motors, Intel, J&J, Corning glass. 

BELIEBTE FEHLER  
Die Autoren machten hauptsächlich falsche Grundüberzeugungen für weniger viel Erfolg ausfindig: 

 Größe ist gut 

 αōƛƭƭƛƎŜά tǊƻŘǳƪǘƛƻƴ Ґ 9ǊŦƻƭƎ 

 Analysiere alles 

 Kontrolliere alles 

 Befreie dich von Störenfrieden 

(Champions) 

 Aufgabe des Managers ist 

Entscheidungsfindung 

 Richtige Anreize und Produktion läuft 

 Geschäft ist Geschäft ist Geschäft 

 Top-Manager sind schlauer als der Markt 

 Wenn wir nicht mehr wachsen ist alles 

vorbei
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MCKINSEY 7S-MODELL  
Das McKinsey 7S-Modell 

(auch glückliches Atom 

genannt) wurde von den 

beiden Autoren zu-

sammen mit anderen 

McKinsey Mitarbeitern 

entwickelt. 

Alle 7 Bereiche greifen 

ineinander, wenn sich in 

einem Punkt was ändert, 

sollten die anderen 

Bereiche auch betrachtet 

werden. 

 

8  MERKMALE ERFOLGREICHER UNTERNEHMEN  
Die Autoren machten folgende 8 Merkmale als die Erfolgsrezepte ausfindig. Zwar wurden nicht alle in allen 

Firmen im gleichen Maße vorgefunden, jedoch war mindestens eines der Merkmale sehr prägend in der 

jeweiligen Firma und meistens mehrere sehr deutlich wahrnehmbar. 

 1  -  PRIMAT DES HANDELNS: 
Unter einem Primat des Handelns wird verstanden, dass in der Firma Handeln als sehr wichtige Direktive 

gilt. Das Motto αŘƻ ƛǘΣ ǘǊȅ ƛǘΣ ŦƛȄ ƛǘά spiegelt dies ziemlich deutlich wieder. Erreicht wird das ganze meist 

durch kleine, produktive Teams anstatt großer Apparate. Nebenbei werden billige Prototypen und 

Kundennähe häufig ewiger Planung vorgezogen. 

2  -  NÄHE ZUM KUNDEN: 
Der Kunde ist König ist ein altes Sprichwort, was in vielen erfolgreichen Unternehmen aber nicht nur gesagt, 

sondern auch gelebt wird. Sie setzen auf Qualität, Service, Zuverlässigkeit und haltbare Produkte und gehen 

auf Wünsche und Anregungen der Kunden bereitwillig ein. 

3  -  FREIRAUM FÜR UNTERNEHMERTUN : 
In vielen der Innovativen Firmen wird versucht den Mitarbeitern ein Gefühl von Unternehmertun zu 

vermitteln. Dies geschieht häufig durch Förderung von Champions und praktischer Risikobereitschaft. Die 

Unternehmen sind innovationsbesessen und haben keine Angst vor Fehlern. Sie sind der Überzeugung, wer 

keine Fehler machen darf, kann auch nicht aus Ihnen lernen und blockiert die Innovationskraft der 

Mitarbeiter. 

4  -  PRODUKTIVITÄT DURCH MENSCHEN  
Erfolgreiche Unternehmen sehen ihre Mitarbeiter als Quelle der Qualitäts- und Produktivitätssteigerung 

nicht Kapitalanlagen. Sie zeigen Achtung vor dem Einzelnen und sehen Mitarbeiter nicht als 

α!ǊōŜƛǘǎƳŀǎŎƘƛƴŜά 

structure
(Struktur)

systems
(Systeme)

strategy
(Strategie)

skills
(Spezial-

kenntnisse)

style
(Stil)

staff
(Stamm-
personal)

shared values
(Selbst-

verständnis)
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5  -  SICHTBAR GELEBTES WERTSYSTEM  
Wir meinen, was wir sagen und tun es auch. Dies ist ein Schlüssel zum Erfolg für Führungspersonen nach 

Meinung der Autoren. Nur wer seinen Worten konform handelt, wird auf lange Sicht auch 

dementsprechend ernst von seinen Mitarbeitern genommen. Jedes Unternehmen braucht eine 

Grundphilosophie bzw. ein Wertsystem, welche immer eingehalten werden muss.  

6  -  BINDUNG AN ANGESTAMMT ES GESCHÄFT  
Folgende Zitate aus dem Buch treffen diese Problematik ziemlich gut: αYŀǳŦŜ ƴƛŜ ŜƛƴŜ CƛǊƳŀΣ ŘƛŜ Řǳ ƴƛŎƘǘ Ȋǳ 

ŦǸƘǊŜƴ ǾŜǊǎǘŜƘǎǘΦά und α{ŎƘǳǎǘŜǊ ōƭŜƛō ōŜƛ ŘŜƛƴŜƴ [ŜƛǎǘŜƴά. Wer sich in unbekannten Märkten bewegt, wird 

häufig herbe Rückschläge erfahren. Unternehmen zu akquirieren, die organisationskulturell nicht zur 

kaufenden Firma passen, läuft Gefahr anstatt Vorteile tiefschneidende Nachteile daraus zu ziehen. Des 

Weiteren sollte man sich nicht zu weit vom Stammgeschäft entfernen und wenn dann Schritt für Schritt, um 

bei Problemen jederzeit ohne Gesichtsverlust und zu großer finanzieller Schäden einen Rückzieher machen 

zu können. 

7  -  EINFACHER ,  FLEXIBLER AUFBAU  
αYŀƳǇŦ ŘŜǊ .ǸǊƻƪǊŀǘƛŜά ist das Motto in Spitzenunternehmen. Zu groß ist die Gefahr durch ausufernde 

Verwaltungsapparate die Institution zu lähmen oder gar handlungsunfähig zu machen. Erfolgreiche 

Milliarden Unternehmen sind nicht selten von einer weniger als 100-köpfigen Zentrale geführt. Die 

Strukturen sind einfach aufgebaut und Kommunikation über Unternehmensbereiche hinweg wird ohne 

Umwege ermöglicht und ist sogar erwünscht. 

8  -  STRAFF-LOCKERE FÜHRUNG  
Darunter versteht man so viel Führung wie nötig und dabei so wenig Kontrolle als möglich. Einige fixe Werte 

müssen streng gehandhabt werden, der Rest ergibt sich daraus von selbst. 

KRITIKPUNKTE  
In den letzten Jahren kam vermehrt Kritik an diesem Bestseller auf. Einer der kräftigsten ist, dass zwar 

einige Firmen nach wie vor erfolgreich sind, aber viele nicht mehr (oder schon gar nicht mehr existieren). 

Diese Kritik ist natürlich berechtigt, jedoch verwiesen die Autoren schon im Buch darauf, dass manche 

Firmen nicht mehr gesund sind, aber eben in den letzten 20 Jahren mit den Rezepten erfolgreich waren (die 

sie mit der Zeit womöglich vernachlässigt haben). 

Ob dieses Werk wirklich noch komplett zeitgemäß ist, kann und muss man aufgrund des Alters bezweifeln. 

Die immer weiter fortschreitende Technologisierung und immer komplexer werdende Produktentwicklung, 

die man in vielen Branchen vorfinden kann, disqualifizieren auch einige der Beispiele im Buch förmlich. 

Nichts desto trotz erscheinen die Grundaussagen der 8 Merkmale auch in der heutigen Zeit als sehr 

plausibel. 

Nicht ausräumen kann man hingegen die Kritikpunkte, dass interkulturelle Teams ebenso wenig Teil des 

Buches waren, als auch eine Beschränkung auf eher westliche Kulturen. Viele der 8 Merkmale lassen sich in 

anderen Kulturen so nicht anwenden. 
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